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SICHERHEITSDATENBLATT   
Gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), in der jeweils geltenden Fassung. 
 

ABSCHNITT 1: BEZEICHNUNG DES STOFFS BZW. DES GEMISCHS UND DER FIRMA/DES UNTERNEHMENS 

1.1 Produktidentifikator 

Handelsname/Stoffbezeichnung   LS POWER Mangan 

UFI DF31-E090-Q001-3MHM 

REACH-Registrierungsnummer  Nicht zutreffend. Gemisch, kein Stoff.  

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Relevante identifizierte Verwendungen Einsatz von Düngemitteln 

Verwendungen, von denen abgeraten wird Keine identifiziert 

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten 

Hersteller/Lieferant  Tracegrow Oy 
Adresse Teollisuustie 21  

Länder-ID/Postleitzahl/Ort FI-86710 Kärsämäki 

Telefonnummer  +358 (0)44 984 2084 

E-Mail-Adresse der zuständigen Person, 
die für das SDB verantwortlich ist  

info@tracegrow.com 

  

1.4 Notrufnummer 

Giftnotrufzentrale Bonn NRW (24 h/Tag): 0228 192 40 (gebührenfrei) 
Notfallmaßnahme: Bei medizinischen Fragen zu diesem Produkt wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt, die Unfall- 
und Notaufnahme Ihres Krankenhauses oder den NHS-Auskunftsdienst. Siehe Abschnitt 16. 

 

ABSCHNITT 2: MÖGLICHE GEFAHREN 

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP): 
STOT RE 2 H373 Kann das Gehirn schädigen bei längerer oder wiederholter 

Exposition durch Einatmen. 
Chronisch wassergefährdend 2 H411 Giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung 

2.2 Etikettenelemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP):  
STOT RE 2 H373 Kann das Gehirn schädigen bei längerer oder wiederholter 

Exposition durch Einatmen. 
Chronisch wassergefährdend 2 H411 Giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 



 
 
Datum: 15.09.2025 
 
Handelsname/Stoffbezeichnung: LS POWER Mangan 
Nummer der Fassung: 3.0 
___________________________________________________________________________________________ 
 

Seite 2 von 10 
 

   
GHS08 
Signalwort: Warnung 
 
Vorsichtshinweise zur Prävention  
P260   Nebel, Dämpfe oder Sprühnebel nicht einatmen. 
P273  Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
 
Vorsichtshinweise zu Notfallmaßnahmen 
P314  Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen 
P391  Verschüttete Mengen aufnehmen. 
 
Vorsichtshinweise zur Abfallbehandlung  
P501  Inhalt in Übereinstimmung mit den nationalen Vorschriften entsorgen.  

2.3 Sonstige Gefahren 

Das Gemisch enthält keine PBT- oder vPvB-Stoffe (nicht anwendbar - anorganische Stoffe). Das Gemisch enthält keine  
Stoffe mit endokrinschädigenden Eigenschaften. Das Gemisch enthält keine SVHC-Stoffe in Konzentrationen  
von 0,1 % (w/w) oder mehr. 

 

ABSCHNITT 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 

3.2 Gemische 

Stoffname CAS-, EG- oder 
Indexnummer 

REACH-Registrierungsnummer  Konzentration Einstufung gemäß 
Verordnung 
(EG) Nr. 1278/2008 
(CLP) 

Mangansulfat  7785-87-7 
232-089-9 

Keine Registrierungspflicht 
gemäß Artikel 2 Absatz 7d) 
der REACH-Verordnung 

25-36 % Harmonisierte Einstufung 
STOT RE 2 H373 
Chronisch 
wassergefährdend 2 
H411 
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ABSCHNITT 4: ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Hinweise 
Auf Selbstschutz achten. Opfer aus der Gefahrenzone bringen. Im Zweifelsfall oder bei anhaltenden Symptomen 
immer einen Arzt aufsuchen. Wenn möglich, dem Arzt dieses Sicherheitsdatenblatt oder das Produktetikett zeigen.  

Nach Augenkontakt 

Mindestens 15 Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Kontaktlinsen entfernen, falls vorhanden und leicht 
zu bewerkstelligen. Weiter ausspülen. Kaltes Wasser kann verwendet werden. Nicht betroffenes Auge schützen. 
Arzt aufsuchen.  

Nach Hautkontakt 
Verunreinigte Kleidung entfernen. Sofort mit viel Wasser waschen. Wenn die Reizung anhält, Arzt aufsuchen. 
Verunreinigte Kleidung vor Wiederverwendung waschen. 

Nach Einatmen 
Bei Einatmung an die frische Luft bringen. Bei Atembeschwerden sofort ärztlichen Rat/ärztliche Hilfe einholen. 
Wenn die Person bewusstlos ist, Person in stabile Seitenlage bringen und Krankenwagen rufen. 

Nach Verschlucken 
Sofort einen Arzt rufen und ihm das Etikett zeigen. KEIN Erbrechen auslösen. Einer bewusstlosen Person niemals 
etwas über den Mund verabreichen, es sei denn, dies wurde von einem Arzt genehmigt. 

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Kann bei längerer oder wiederholter Exposition durch Einatmen Gehirnschäden, Husten, Halsschmerzen oder 
Kurzatmigkeit verursachen. Kann Hautreizungen verursachen. Kann Reizungen der Nasen- und Atemwege 
verursachen. Kann bei längerer oder wiederholter Exposition über die Augen Rötung, Schmerzen oder 
vorübergehenden Verlust des Sehvermögens verursachen. Kann bei längerer oder wiederholter Exposition über die 
Haut Rötungen verursachen. Kann bei wiederholter Einnahme Bauchschmerzen, Durchfall, Übelkeit oder Erbrechen 
verursachen. 

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Nicht bekannt. Symptomatisch behandeln.  

 

ABSCHNITT 5: MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 

5.1 Löschmittel 

Das Gemisch ist unter normalen Lagerungs-, Handhabungs- und Verwendungsbedingungen nicht entzündlich. 
Verwenden Sie Löschmaßnahmen, die den örtlichen Gegebenheiten und der Umgebung angemessen sind. 
Löschmittel, die aus Sicherheitsgründen nicht verwendet werden dürfen: Voller Wasserstrahl. 

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Im Falle eines Brandes kann Schwefeldioxid (SO2) oder Schwefeltrioxid SO3) aus den Sulfaten im Gemisch 
freigesetzt werden. 

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung 

Es ist ratsam, Schutzkleidung zu tragen, die mindestens den Anforderungen der Norm EN469 entspricht, sowie 
eine Atemschutzmaske. Löschwasser oder Spritzwasser, das mit dem Gemisch in Berührung gekommen ist, sollte 
nicht unbehandelt in Gewässer oder die Kanalisation gelangen. Wenn möglich, sollten solche Wässer z.B. in ein 
Absetzbecken geleitet oder absorbiert werden, um eine Belastung der Umwelt zu vermeiden.   
 
Das Gemisch ist nicht brennbar. Gemisch von anderen brennbaren Materialien fernhalten. Ungeschütztes Personal 
fernhalten. 

 



 
 
Datum: 15.09.2025 
 
Handelsname/Stoffbezeichnung: LS POWER Mangan 
Nummer der Fassung: 3.0 
___________________________________________________________________________________________ 
 

Seite 4 von 10 
 

ABSCHNITT 6: MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 

6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Im Falle eines Verschüttens persönliche Schutzausrüstung tragen: dicht schließende Schutzbrille, Schutzkleidung, 
Atemschutzgerät, Stiefel und Schutzhandschuhe. Die allgemeine gute Arbeitshygiene und Sicherheitspraxis 
befolgen. Für ausreichende Belüftung sorgen. Nebel, Dämpfe oder Sprühnebel nicht einatmen. Kontakt mit dem 
Produkt vermeiden. Unbefugte fernhalten.  

6.2 Umweltschutzmaßnahmen 

Verschüttete Mengen zurückhalten und aufnehmen. Verschüttete Mengen gemäß den geltenden Vorschriften 
entsorgen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Das Gemisch sollte nicht in die Kanalisation, Gewässer oder den 
Boden gelangen. Abflüsse abdecken, falls erforderlich. Wenn erhebliche Mengen des Produkts in Gewässer oder 
in die Kanalisation gelangt sind, sofort die örtlich zuständige Behörde benachrichtigen. 

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Verschüttete Mengen mit nicht brennbarem, saugfähigem Material aufnehmen, z. B. Sand oder Erde. Abfälle mit 
geeignetem Werkzeug in einen Entsorgungsbehälter aufnehmen und dann an einen sicheren Ort bringen. In 
Übereinstimmung mit den örtlichen und regionalen Vorschriften entsorgen. Verunreinigten Bereich nicht mit Wasser 
reinigen. Produkt nicht in die Umwelt gelangen lassen. Abflüsse abdecken, falls erforderlich. 

6.4 Verweis auf andere Abschnitte 

Siehe Abschnitte 8 (Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstung) und 13 
(Hinweise zur Entsorgung).  

 

ABSCHNITT 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG 

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Geeignete Schutzkleidung tragen. Bei unzureichender Belüftung ein Atemschutzgerät tragen. Augenspülvorrichtung  
und ausreichende Waschmöglichkeiten bereithalten. Nach der Anwendung die Hände waschen. Während der 
Anwendung des Produkts nicht essen oder trinken.  
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. Pakete niemals unter Druck öffnen. 

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Behälter fest verschlossen halten. Behälter an einem trockenen, gut belüfteten Ort lagern. Empfohlene 
Lagertemperatur: +2 °C – +45 °C.  

7.3 Spezifische Endanwendungen 

Keine spezifische Endverwendung.  

 

ABSCHNITT 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 

8.1 Zu überwachende Parameter 

Arbeitsplatzgrenzwerte   
Keine Arbeitsplatzgrenzwerte für die Bestandteile gemäß der Richtlinie 2019/1831/EU der Kommission zur 
Festlegung einer fünften Liste von Arbeitsplatz-Richtgrenzwerten gemäß der Richtlinie 98/24/EG des Rates und zur 
Änderung der Richtlinie 2000/39/EG der Kommission. 

 
STMa 654/2020 (Finnland):  
Mangan und anorganische Manganverbindungen (als Mangan) 0,2 mg/m3 (8 h; einatembare 
Fraktion)   0,02 mg/m3 (8 h; einatembare  

Fraktion) 
 

DNEL-Werte 
DNEL-Werte für das Gemisch nicht verfügbar.  
DNEL-Werte der Bestandteile:  
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Weg der Exposition DNEL-Werte für Mangansulfat (CAS 7785-87-7) 

Arbeiter Allgemeinheit 

Einatmen (langfristig) 0,2 mg/m3 0,043 mg/m³ 

Dermal (langfristig) 0,004 mg/kg 
Körpergewicht/Tag 

0,002 mg/kg Körpergewicht/Tag 

PNEC-Werte 
PNEC-Werte nicht verfügbar für das Gemisch. 
PNEC-Werte der Bestandteile:  

Umweltschutzziel PNEC-Werte für Mangansulfat (CAS 7785-87-7) 

Süßwasser 0,013 mg/L 

Meerwasser  0 mg/L 

Sediment (Süßwasser) 0,011 mg/kg Sediment Trockengewicht 

Sediment (Meerwasser) 0,001 mg/kg Sediment Trockengewicht 

Erde 25,1 mg/kg Boden Trockengewicht 

Mikroorganismen in der Abwasserbehandlung (STP) 56 mg/L 

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition  

Technische Steuerungseinrichtungen 

Für ausreichende Belüftung sorgen.  

Augen-/Gesichtsschutz 

Dicht schließende Schutzbrille.  

Hautschutz  
Schutzkleidung und -schuhe.  

Handschutz 

Chemikalienschutzhandschuhe gemäß der Norm EN374. Geeignete Materialien für Handschuhe sind z.B. 
Naturkautschuk, Neoprenkautschuk, Nitrilkautschuk, Butylkautschuk oder PVC. Die Durchbruchszeit muss größer 
sein als die Aufgabendauer. Textil- oder Lederhandschuhe sind nicht als Schutzhandschuhe geeignet. 

Schutz der Atemwege 
Tragen Sie eine Atemschutzmaske, insbesondere wenn sich Nebel, Dämpfe oder Sprühnebel bilden können. 

Thermische Gefahren 

Nicht entflammbar. Im Falle eines Brandes kann Schwefeldioxid (SO2) oder Schwefeltrioxid SO3) aus den Sulfaten 
im Gemisch freigesetzt werden.  

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Schädlich für Wasserorganismen mit lang anhaltenden Auswirkungen. Die Mischung darf nicht in Gewässer oder 
die Kanalisation gelangen. Verschüttete Mengen aufnehmen.  
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ABSCHNITT 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aussehen  Klare rosa Flüssigkeit 
Geruch Geruchlos 
Geruchsschwelle Nicht zutreffend 
pH-Wert  3-4 
Schmelzpunkt Nicht verfügbar 
Anfänglicher Siedepunkt und Siedebereich Nicht verfügbar 
Flammpunkt Nicht zutreffend 
Verdampfungsrate Nicht verfügbar 
Entflammbarkeit (fest, gasförmig) Flüssigkeit, nicht brennbar 
Obere/untere Entflammbarkeits- oder 
Explosionsgrenzen 

Nicht zutreffend 

Dampfdruck Nicht zutreffend 
Dampfdichte  Nicht verfügbar 
Relative Dichte 1,37-1,45 (Wasser = 1) 
Löslichkeit Leicht löslich in Wasser.  
Verteilungskoeffizient: n-Oktanol/Wasser Nicht verfügbar 
Selbstentzündungstemperatur Nicht zutreffend 
Zersetzungstemperatur Nicht verfügbar 
Viskosität Nicht verfügbar 
Explosive Eigenschaften Nicht verfügbar 
Oxidierende Eigenschaften Nicht verfügbar 

9.2 Sonstige Angaben 

Keine sonstigen Angaben.  

 

ABSCHNITT 10: STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 

10.1 Reaktivität 

Das Produkt ist unter normalen Umweltbedingungen oder unter normalen Betriebsbedingungen nicht reaktiv. 

10.2 Chemische Stabilität 

Das Produkt ist unter normalen Umweltbedingungen und unter normalen Betriebsbedingungen stabil. 

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Keine bekannt. 

10.4 Zu vermeidende Bedingungen 

Bei Erwärmung: Gefahr des Berstens des Behälters. Thermische Zersetzung kann zur Freisetzung von reizenden 
Gasen und Dämpfen führen. 

10.5 Unverträgliche Materialien 

Nicht bekannt. 

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Nicht entflammbar. Im Falle eines Brandes kann Schwefeldioxid (SO2) oder Schwefeltrioxid SO3) aus den 
Sulfaten im Gemisch freigesetzt werden. 

 
 

ABSCHNITT 11: TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 

11.1 Angaben zu Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
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Akute Toxizität 
Aufgrund der verfügbaren Angaben sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Testergebnisse für das gesamte 
Gemisch sind nicht verfügbar.  

Mangansulfat (CAS 7785-87-7):  
Akute orale Toxizität 
LD50 = 2 150 mg/kg Körpergewicht (Ratte)  
Akute inhalative Toxizität 
LC50 > 4.45 mg/l (Ratte) 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut 
Aufgrund der verfügbaren Angaben sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Testergebnisse für das gesamte 
Gemisch sind nicht verfügbar. Kann Hautreizungen verursachen. 

Schwere Augenschädigung/-reizung 
Aufgrund der verfügbaren Angaben sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Testergebnisse für das gesamte 
Gemisch sind nicht verfügbar. Kann Augenreizungen verursachen 

Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut 
Aufgrund der verfügbaren Angaben sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Testergebnisse für das gesamte 
Gemisch sind nicht verfügbar. Kann Reizungen der Nasen- und Atemwege verursachen. 

Keimzellen-Mutagenität 
Aufgrund der verfügbaren Angaben sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Testergebnisse für das gesamte 
Gemisch sind nicht verfügbar. 

Karzinogenität 
Aufgrund der verfügbaren Angaben sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Testergebnisse für das gesamte 
Gemisch sind nicht verfügbar. 

Reproduktionstoxizität  
Aufgrund der verfügbaren Angaben sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Testergebnisse für das gesamte 
Gemisch sind nicht verfügbar. 

Spezifische Zielorgan-Toxizität - einmalige Exposition 
Aufgrund der verfügbaren Angaben sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt. Testergebnisse für das gesamte 
Gemisch sind nicht verfügbar.  

Spezifische Zielorgan-Toxizität - wiederholte Exposition 
Das Gemisch ist im Hinblick auf die spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition mit der 
Gefahreneinstufung STOT RE 2, H373 eingestuft: Kann das Gehirn bei längerer oder wiederholter Exposition 
durch Einatmen schädigen. 

Aspirationsgefahr 
Aufgrund der verfügbaren Angaben sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.  

Sonstige Angaben: 
Aufgrund der verfügbaren Angaben sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.  

Toxikologische Auswirkungen auf die Gesundheit  
Verschlucken: Kann bei wiederholter Einnahme Bauchschmerzen, Durchfall, Übelkeit oder Erbrechen 
verursachen.  
Haut: Kann Hautreizungen verursachen. Kann bei längerer oder wiederholter Exposition über die Haut Rötungen 
verursachen. 
Einatmen: Kann bei längerer oder wiederholter Exposition durch Einatmen Gehirnschäden, Husten, 



 
 
Datum: 15.09.2025 
 
Handelsname/Stoffbezeichnung: LS POWER Mangan 
Nummer der Fassung: 3.0 
___________________________________________________________________________________________ 
 

Seite 8 von 10 
 

Halsschmerzen oder Kurzatmigkeit verursachen. Kann Reizungen der Nasen- und Atemwege verursachen.  
Augen: Kann bei längerer oder wiederholter Exposition über die Augen Rötung, Schmerzen oder 
vorübergehenden Verlust des Sehvermögens verursachen.  

11.2 Angaben über sonstige Gefahren 

11.2.1 Endokrinschädigende Eigenschaften  

Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädigenden Eigenschaften. 

11.2.2 Sonstige Angaben 

Nicht bekannt. 

 

ABSCHNITT 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN 

12.1 Toxizität 

Das Gemisch ist als wassergefährdend mit dem Gefahrenhinweis Aquatic Chronic 2, H411 eingestuft: Giftig für 
Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit 

Keine Angaben verfügbar. Die Methoden zur Bestimmung der biologischen Abbaubarkeit sind für anorganische 
Stoffe nicht geeignet. 

12.3 Bioakkumulationspotenzial 

Keine Angaben verfügbar. Der Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser wird nicht auf anorganische Stoffe 
angewandt. 

12.4 Mobilität im Boden 

Keine Angaben verfügbar.  

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Nicht anwendbar (anorganische Stoffe). 

12.6 Endokrinschädigende Eigenschaften 

Das Gemisch enthält keine Stoffe mit endokrinschädigenden Eigenschaften. 

12.7 Andere schädliche Wirkungen 

Nicht bekannt.  

 

ABSCHNITT 13: HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung 

Nicht verwendetes Gemisch ist als gefährlicher Abfall gemäß den nationalen Vorschriften zu behandeln. Abfälle 
sollten nicht in die Kanalisation entsorgt werden. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Die leeren Verpackungen 
können als normaler Abfall behandelt werden. 

 

ABSCHNITT 14: ANGABEN ZUM TRANSPORT 

14.1 UN-Nummer 

UN 3082 

14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

UMWELTGEFÄHRDENDE STOFFE, FLÜSSIG, N.A.G. (Mangansulfatlösung) 

14.3 Transportgefahrenklassen 

Klasse 9, Verschiedene gefährliche Stoffe und Gegenstände (M6: Schadstoff für die aquatische Umwelt, flüssig) 
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14.4 Verpackungsgruppe 

III 

14.5 Umweltgefahren 

Umweltgefährdender Stoff (aquatische Umwelt). Meeresschadstoff   

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

-  

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des Marpol-Übereinkommens und dem IBC-Code 

Nicht zutreffend. 

 

ABSCHNITT 15: RECHTSVORSCHRIFTEN 

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

Die folgenden sind bekannt:  
 
STMa 654/2020 über als schädlich bekannte Konzentrationen (Deutschland), siehe Abschnitt 8. 
 
Richtlinie 2012/18/EU des Europäischen Parlaments und des Rates zur Beherrschung der Gefahren bei 
schweren Unfällen mit gefährlichen Stoffen und zur Änderung und anschließenden Aufhebung der Richtlinie 
96/82/EG des Rates (Seveso-III-Richtlinie):  
- Mangansulfat ist ein Stoff der Kategorie E2 Seveso: Gefährlich für die aquatische Umwelt in Kategorie 
Chronisch 2.  
 
REACH-Verordnung ((EC) Nr. 1907/2006): 
- Das Gemisch enthält keine SVHC-Stoffe in Konzentrationen von 0,1 % (w/w) oder mehr. 
- Der in dem Gemisch enthaltene Stoff Mangansulfat ist gemäß Artikel 2 Absatz 7d) der REACH-Verordnung von 
der Registrierungspflicht ausgenommen. 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 

Für das Gemisch wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt.  

 

ABSCHNITT 16: SONSTIGE ANGABEN 

Änderungshinweise  

Keine vorherige Fassung.  
 
Abkürzungen und Akronyme 

CLP Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates über die 
Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von Stoffen und Gemischen 

DNEL  Abgeleiteter Expositionshöhe (Derived No-Effect Level) 

EG-Nummer Identifikator für Stoffe, die in der Europäischen Union im Handel erhältlich sind 

LC50  Mediane tödliche Konzentration (Lethal Concentration) 

LD50  Mediane tödliche Dosis (Lethal Dose) 

PBT Persistent, bioakkumulierbar und toxisch   

PNEC Vorausgesagte Konzentration ohne Wirkung (Predicted No-Effect Concentration)   
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REACH  Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates zur 
Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung von Chemikalien   

SVHC  Besonders besorgniserregender Stoff (Substance of Very High Concern) 

vPvB  Sehr persistent und sehr bioakkumulativ (Very Persistent and Very Bioaccumulative) 
 

Wichtige Literaturangaben und Datenquellen  

REACH-Registrierungsdossiers der Stoffe, verfügbar unter echa.europa.eu.  

16.4 Einstufung und Verfahren, das zum Ableiten der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] verwendet wurde  

Die Gefahreneinstufung des Gemischs basiert auf den Einstufungsmethoden und spezifischen Regeln für die Einstufung 
von Gemischen, wie sie in der CLP-Verordnung ((EG) 1272/2008) dargelegt sind. 

H373 - Allgemeine Konzentrationsgrenzen  

H411 - Summationsmethode gewichtet mit M-Faktoren 

Relevante Gefahren- und Vorsichtshinweise  
Gefahrenhinweise 

STOT RE 2 H373                        Kann das Gehirn schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition durch  
                    Einatmen. 

Chronisch wassergefährdend 2 H411      Giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 
 
Vorsorgliche Aussagen 

Vorsorgliche Aussagen 
P260   Nebel, Dämpfe oder Sprühnebel nicht einatmen. 
P273  Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 
P314  Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
P391  Verschüttete Mengen aufnehmen 
P501  Inhalt in Übereinstimmung mit den nationalen Vorschriften entsorgen 
 

Schulungshinweise 

Keine spezielle Schulung für Arbeitnehmer. Allgemeine gute Arbeitshygiene und Sicherheitspraktiken.  

 

Haftungsausschluss  
Wir gehen davon aus, dass die obigen Angaben korrekt sind und den besten uns derzeit zur Verfügung stehenden 
Angaben entsprechen. Wir übernehmen jedoch keine Garantie für die Marktgängigkeit oder andere Garantien, weder 
ausdrücklich noch stillschweigend, in Bezug auf diese Angaben, und wir übernehmen keine Haftung, die sich aus ihrer 
Nutzung ergibt. Die Benutzer sollten ihre eigenen Nachforschungen anstellen, um die Eignung der Angaben für ihre 
speziellen Zwecke zu bestimmen. In keinem Fall haftet L.Stroetmann Saat GmbH & Co KG. für Ansprüche, Verluste 
oder Schäden Dritter oder für entgangenen Gewinn oder für besondere, indirekte, zufällige oder Folgeschäden, wie 
auch immer diese entstehen, selbst wenn L.Stroetmann Saat GmbH & Co KG. auf die Möglichkeit solcher Schäden 
hingewiesen wurde 

 


